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500 Jahre Bibelübersetzung 
In diesem Jahr feiern wir ein besonderes Jubiläum:  
Martin Luthers Übersetzung des Neuen Testaments, die er auf der Wartburg anfertigte, 
jährt sich zum fünfhundertsten Mal. Innerhalb von nur zehn Monaten übersetzte er 
das Neue Testament ins Deutsche. 
 
 
Ein‘ feste Burg ist unser Gott, ein‘ gute Wehr und Waffen –  
ein Lied über Psalm 46 
 
Es kommt auf die Perspektive an und auf den Standort, von dem aus man etwas be-
trachtet. Dann liest sich das Spruchband am oberen Turmschaft der Schlosskirche zu 
Wittenberg (Titelseite) mit der Lutherhymne Ein‘ feste Burg ist unser Gott, ein‘ gute 
Wehr und Waffen‘, aus südlicher Richtung jedenfalls, sehr militärisch: …und Waffen. 
Diesen Blick hatte ich einige Jahre aus dem Fenster meines Büros im Evangelischen 
Predigerseminar in Wittenberg. 
Es kommt auf die Perspektive an und auch auf den Standpunkt, wenn es um Waffen 
geht, gerade in diesem Jahr 2022, in dem die Frage der Ausstattung der Bundeswehr 
und die nach Waffenlieferungen in die Ukraine auch uns als Kirche herausfordert. Wir 
sind verwundbar. Wir spüren, wie schon lange nicht mehr, dass Krankheiten, Kriege 
und Naturgewalten das Leben bedrohen und viele Menschen der Erde in großen 
Nöten (Psalm 46,2) sind.  
Martin Luthers Perspektive? Eine Pandemie in Wittenberg, die Pest wütet in der Stadt 
und in vielen Teilen des Landes. Er ist selbst krank. Ob er schon an sein Ende denkt? 
Der Ansturm der Türken belastet nicht nur die politische Sicherheit. Auch die Feinde 
im Inneren, die Altgläubigen und die Schwärmer, machen ihm und seinen Getreuen  
zu schaffen. 
Seine und unsere Waffen sind das Vertrauen in Gottes Stärke, der den Kriegen ein Ende 
macht in aller Welt, der Bogen zerbricht, Spieße zerschlägt und Wagen mit Feuer ver-
brennt (Psalm 46,10). Es ist ein Lied für Menschen in der Not, und so findet es sich im 
Evangelischen Gesangbuch nicht bei den hellen Lobliedern, sondern unter der Rubrik 
Angst und Vertrauen. 

Gabriele Metzner 
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Aus dem Gemeindekirchenrat 
In der Aprilsitzung des Gemeindekirchenrates war die neue Gebührenordnung der 
Stadtkirchengemeinde zu beschließen. Die Festlegung neuer Nutzungsentgelte für die 
verschiedenen Gebäude unserer Gemeinde, wie die Kirche als solche, den Katharinen-
saal und das Bugenhagenhaus wurde erforderlich wegen der Änderung des Umsatz-
steuerrechts, veränderter Raumnutzungskonzepte aber auch gestiegener Personal- 
und Betriebskosten. Mit diesem Beschluss wird eine Anpassung an die aktuell anfallen-
den Kosten angestrebt, die Gebührenordnung wurde insgesamt vereinfacht und es 
wurde eine Angleichung der Gebühren mit der Schlosskirche vorgenommen. 
In dieser Sitzung hatte der Gemeindekirchenrat darüber hinaus in einer Grundstücks-
angelegenheit und im Zusammenhang mit Renovierungsarbeiten im Gemeindeaus  
St Martin Beschlüsse zu fassen.  
Die Jahresrechnung 2021 stellte das wichtigste Thema in der Sitzung des Gemeinde-

kirchenrates im Mai dar. Nach dem der Finanzaus-
schuss in einer vorangegangenen Sitzung diese Bilanz 
detaillierter diskutiert hatte, stellte Frau Metz vom 
Kreiskirchenamt in bewährter Weise dem Gemeinde-
kirchenrat die Kurzfassung dieses umfassenden  
Zahlenwerkes vor. 
Nach kurzer Diskussion konnte dann einstimmig der 
Beschluss der Jahresrechnung 2021 nebst Entlastung 

der Kassenführung gefasst werden. Freude löste bei diesem Beschluss das positive  
Ergebnis dieser Bilanz aus. Entgegen aller Erwartungen wies die Jahresrechnung ein 
Plus von 19.836,30 € aus. Dieses doch etwas unerwartete Ergebnis resultiert im  
Wesentlichen aus dem seit August 2021 erhobenen Erhaltungsbeitrag (Eintritt Stadt- 
kirche) und dem Gemeindebeitrag, der gut 6.000 € höher als im Planansatz ausge- 
wiesen, ausfiel.  
 Dafür sei den Spendern schon einmal an dieser Stelle vielmals gedankt.  
Über die Verwendung dieses Überschusses wurde ebenfalls ein Beschluss gefasst:  
16.000,- € werden der Rücklage für Gebäude  
unserer Gemeinde zugeführt und ca. 3.350,-€             
gehen in Rücklagen der Kirchenmusik (Orgel und 
Konzertfond). 
Auch das Jahresergebnis des Friedhofs wies eine 
positive Bilanz auf. Beschlossen wurde, diesen 
Überschuss u. a. den Rücklagen der Denkmal- 
erhaltung und der Sanierung der Friedhofskapelle    
zuzuführen.  
Weitere Beschlüsse betrafen Personalangelegenheiten. 
Jörg Bielig und Pfarrer Matthias Keilholz informierten den Gemeindekirchenrat aus- 
führlich über die Verhandlung zum Schmährelief vor dem Bundesgerichtshof in  
Karlsruhe am 30. Mai (siehe auch Bericht auf Seite 5). 
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Gottesdienst - Begrüßungsdienst 
Geht es Ihnen auch so, dass Sie sich bei einem Gottesdienstbesuch in einer anderen 
Gemeinde zum Beispiel während des Urlaubs gleich etwas heimisch fühlen, wenn Sie 
beim Betreten der Kirche zum Gottesdienst freundlich begrüßt werden? 
Auch in unserer Stadtkirche möchten wir weiterhin die Gottesdienstbesucher, seien sie 
Gäste unserer Stadt oder Mitglieder unserer Gemeinde, am Eingang begrüßen. 
Dieser Begrüßungsdienst gehört zu den Aufgaben einer Gemeinde. Jedes Gemeinde-
mitglied kann diesen Dienst übernehmen und damit auch erfahren, wie freundlich  
dieser Willkommensgruß erwidert wird. 
In den letzten Wochen und Monaten fehlten uns oft diese „Begrüßer“. Dann übernahm 
Frau Kupfer, die eigentlich für den Dienst an der Stadtkircheninformation angestellt ist, 
diese Aufgabe und es resultierten daraus unnötige Überstunden. 
Wir möchten Sie als Gemeindemitglied bitten, sich an diesem Dienst zu beteiligen.  
Was gehört zu diesem Dienst?  
1. Sie kommen einfach 30 Minuten vor Beginn des Gottesdienstes schon zur Kirche und 
begrüßen am Eingang die Gottesdienstbesucher. 
2. Sie zählen mit dem Lektor/in die Kollekte nach dem Gottesdienst. 
3. Sie helfen beim Abendmahl austeilen mit. 
Melden Sie sich einfach im Gemeindebüro bei Frau Schnerpel (Telefon 03491 62830 
oder stadtkirche@kirche-wittenberg.de).  
Wir freuen uns auf Sie und Sie werden erfahren, dass Ihnen Ihre Freundlichkeit zurück-
gegeben wird. 
 
Gemeindefest am 3. Juli nach der Serenade 

Herzlich eingeladen wird zum Gemeindefest am 
Abend des 3. Juli. Dieses schließt sich an das  
Serenadenkonzert der Wittenberger Kantorei und 
den Wittenberger Kinderchören an, welches um 
17:00 Uhr auf dem Kirchplatz beginnt. 
Im Bugenhagenhof (bei schlechtem Wetter im  
Katharinensaal) wollen wir es uns bei Essen und 
Trinken und interessanten Begegnungen und  
Gesprächen gut gehen lassen.  

Der Grill für Würstchen wird angeworfen, schön wäre es, wenn Sie als Gast einen  
kleinen Beitrag für ein Büfett leisten könnten, das ja bei vielen Spendern ganz vielfältig 
und bunt werden kann.  
Unserer Einladung, sich als Gemeindegruppe- oder Gemeindeaktivität beim Gemein-
defest kurz zu präsentieren (siehe Mitteilungsheft 05/06) sind leider nur wenige nach-
gekommen. 
Fest steht, dass sich die Jugend unserer Gemeinde beteiligen will, ebenso der Besuchs-
kreis, der Singkreis und natürlich auch der Öffentlichkeitsausschuss. Vielleicht gibt es ja 
noch spontane Meldungen dann direkt zum Gemeindefest. 
Am wichtigsten aber ist, dass viele diese Einladung zum Gemeindefest wahrnehmen. 
Bitte melden Sie sich wenn möglich im Gemeindebüro an, damit wir gut planen kön-
nen. Vielen Dank! Tel: 03491 62830 oder E-Mail: stadtkirche@kirche-wittenberg.de.
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In Stein gemeißelter Antisemitismus 
Am 14. Juni sprach der Bundesgerichtshof in 
Karlsruhe sein Urteil im Revisionsverfahren,  
das sich mit der „Wittenberger Sau“ befasst.  
An der Verhandlung vierzehn Tage zuvor hatten  
Gemeindekirchenratsvorsitzender Jörg Bielig 
und Pfarrer Matthias Keilholz teilgenommen, 
zur Urteilsverkündigung waren Pfarrer  
Matthias Keilholz und Pfarrer Alexander Garth 
in Karlsruhe.  

Zurückgewiesen wurde vom Bundesgerichtshof die konkrete Forderung des Klägers, 
die Schmähplastik zu entfernen, da sie zutiefst beleidigend sei. Dem entgegen steht 
die Haltung der Gemeinde, die Plastik im Zusammenhang der Mahnstätte, die seit 
1988 eingerichtet ist und auch erweitert wurde, zu erhalten. Ihre Sorge ist groß, dass 
eine Entfernung der Plastik auch dazu führt, dass die Schuld der Kirche dem jüdischen 
Volk gegenüber und die Gräuel, die sich auch aus der fatalen falschen Haltung der  
Kirche entwickelt haben, vergessen gehen. Wo kein Erinnern mehr ist – auch mit 
schmerzlichen Kennzeichen einer schuldhaften Vergangenheit – ist bald auch kein  
Gedenken und keine Mahnung mehr zu finden. So sei dieser „Stachel im Fleisch“ der 
Kirche nötig.  
Durch das Urteil hat die Gemeinde nun den Freiraum und zugleich die große Verpflich-
tung und Aufgabe, im öffentlichen Raum, am Ort der Schandplastik ein deutlicheres 
Zeichen der Buße und Mahnung zu setzen. Es muss der heutigen Zeit, heutigen Wahr-
nehmungs- und Kommunikationsformen angepasst und angemessen sein. Die Arbeit 
daran ist schon längst aufgenommen in Gesprächen innerhalb der Gemeinde und des 
Beirates für die Gestaltung der Mahnstätte. Sie soll aber mit größerer Kraft und Inten-
sität vorangebracht werden. Schon jetzt finden sich auf der Webseite der Stadtkirchen-
gemeinde unter „Stätte der Mahnung“ und im gleichnamigen Flyer klare Worte, mit 
denen die Kirche sich unter die Schuld der Vergangenheit stellt und mit der sie mahnt 
und bekennt und zur Versöhnung aufruft. Dies soll nun aber noch deutlicher und un-
übersehbar nach außen getragen werden. 

Matthias Keilholz 
 
 
 
Image der Stadtkirche St Marien 
Um unsere Stadtkirche touristisch noch mehr aufzuwerten, wurde entschieden, die 
Stadtkirche als eigene Marke zu etablieren. Damit die Marke Stadtkirche sich noch  
besser präsentieren kann, beauftragte man die Werbefirma ABISZET, ein besonderes 
Logo für unsere Kirche zu entwickeln. Die Wittenberger Werbefirma entwickelte nach 
Maßgabe der Gemeinde drei Entwürfe. Für das neue Logo entschied sich der Öffent-
lichkeitsausschuss einstimmig. In dem Logo ist das sakrale Gewölbe auf leichte Art mit 
dem Cranach-Altar verbunden. So bilden die verschiedenen Elemente eine leicht ver-
ständliche Einheit und bewirken eine gute Identifizierung von Logo und Stadtkirche. 
Das Logo wird der Gemeinde beim Gemeindefest am 3. Juli präsentiert.

A
U

S
 D

E
R

 S
T

A
D

T
K

IR
C

H
E

N
G

E
M

E
IN

D
E

5



Preisverleihung „Sorten Vielfalt“ 
 

Am 30. Mai erhielt das Familienzentrum von der Town & Country Stiftung den Preis 
„Sorten Vielfalt“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Eltern-Kind-Singen im Familienzentrum 
Seit Mai lade ich alle Familien mit Kindern bis fünf Jahren ganz herzlich zum gemein- 
samen Singen ein. Zweimal im Monat, am ersten und dritten Mittwoch, treffen wir uns 
um 16 Uhr im Familienzentrum „menschenskind”. Wir singen Bewegungslieder, Kreis-
tänze, Fingerspiele, machen Musik mit Trommel, Triangel und Rassel – einfach alles, 
was kleinen Kindern Freude macht. Und ganz nebenbei lernen Sie als Eltern einen  
ganzen Schwung an tollen Liedern kennen, die Sie auch zu Hause oder bei lang- 
weiligen Autofahrten mit Ihren Kindern singen können. Und die Kinder haben nicht 
nur Spaß, sondern auch noch was davon: sie lernen mich schon mal kennen und  
haben’s viel leichter, wenn sie fünf werden und im Spatzenchor singen. Kommen Sie 
doch einfach mal vorbei – herzlich willkommen!  

Ihr Stadtkirchenkantor Christoph Hagemann 
 
 
Kinder- und Jugendsingwoche vom 14. bis 20. August 
Du bist zwischen 9 und 17 und singst gern? Komm mit uns nach Dahme in der Mark! 
Wir sind 50 Kinder und fünf Erwachsene und singen den ganzen Tag – wenn wir nicht 
gerade baden, basteln, Volleyball oder Tischtennis spielen oder essen. Am Ende der 
Woche singen wir ein Abschlusskonzert vor Eltern, Familie und Freunden.  
Wenige Restplätze für Kurzentschlossene gibt es noch. Anmeldung und Infos bei 
Stadtkirchenkantor Christoph Hagemann – hagemann@kirche-wittenberg.de. 
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Aktuelle Informationen aus dem Familienzentrum 
Liebe menschenskinder, 
Bitte informiert euch auf unserer Homepage über den aktuellen Stand oder fragt auch 
gern bei uns nach. Telefon: 03491 8733696  
E-Mail: willkommen@menschenskind-wittenberg.de  
 Urlaub 

Vom 25.07. bis 05.08.2022 bleibt das Familienzentrum geschlossen. 
 
Ferien-Angebot für Schulkinder  
Termine: 22.08. bis 24.08.2022 
Zeit: 08:30 - 14:30 Uhr 
Anmeldung und Infos bei Marina Ungureanu 
 
Zusatzangebote während der Spielzeit 
Montag: Mittwoch:  
Kreativangebot Kreativangebot 
Lesezeit mit Frau Canje Komm sing mit uns – Eltern-Kind-Singen 
2. Montag im Monat (Kinder bis 5 Jahre) 

Leitung: Kantor Christoph Hagemann 
1. und 3. Mittwoch im Monat 16:00 - 16:30 

 
Babymassage 
Mittwoch  |  09:00 - 10:00 
Anmeldung: 0176 42951299 bei Frau E. Heinrich 
 
1 2 3…lecker Brei – Beikosteinführung Zwergen(Kinder)Küche  
(4 - 6 Monate) 3. Dienstag im Monat 
Mittwoch einmal im Monat   |  10:00 - 12:00 15:00 - 16:00 
Anmeldung: Familienzentrum - 03491 8733696 Kosten: 2,50 € 
A. Heinrich - 0151 42844116 Wir wollen gemeinsam  

Speisen planen, zubereiten 
und verzehren.  
Anmeldung erforderlich! 

 
Kreatives Gestalten Nähzeit  
für Kinder der 1. - 6. Klasse für Kinder der 1. - 6. Klasse 
1. Dienstag im Monat  |  15:00 - 16:30 2. und 4. Dienstag im Monat  
Kosten 2,50 € 15:00 - 16:30  |  Kosten: 2,50 € 

Erster Umgang mit Nadel und Faden 
und Nähmaschine. 
Bitte vorher anmelden. 

 
Deisi´s Schneiderstube – Näh dich Glücklich 
Einsteigerkurstag | Freitag einmal im Monat | von 15 - 19 Uhr 
Kosten: 4h = 60 € | Projektkurstag | Samstag einmal im Monat | 4 - 6 Stunden 
Kontakt: deisisschneiderstube@gmail.com | 0178 2943775



montags 
mittwochs 
1. Treffen nach den Ferien am 31. August 
donnerstags 
1. Treffen nach den Ferien am 1. September 
1. + 3. Mi im Monat 
donnerstags 
Sommerpause vom14.07. - 18.08.22 
23./24. September = nächstes Projekt  
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19:30 
17:00 - 17:45 
 
16:00 - 16:30 
 
16:00-16:30 
19:30 - 21:30 

Posaunenchor (Katharinensaal) 
Kinderkantorei (Bugenhagensaal) 
für alle ab 3. Klasse 
Spatzenchor (Katharinensaal) 
für alle ab 5 Jahren 
Eltern-Kind-Singen (Familienzentrum) 
Wittenberger (Katharinensaal) 
Kantorei  
Motettenchor 
 
 
Orgelmusik zum Wochenschluss 
Immer freitags um 18 Uhr erklingt die große Sauer-Orgel der Stadtkirche und freut 
sich über Zuhörer. Stadtkirchenkantor Christoph Hagemann gestaltet die Orgelmusik 
im Wechsel mit Gästen aus nah und fern. 
 
  1. Juli Nadal Roig i Serralta György Ligeti (1923–2006): Volumina 
  8. Juli Christoph Hagemann Orgel-Fahrradtour nach Dietrichsdorf mit  

Kantor Hagemann 
Treffpunkt 18 Uhr vor der Stadtkirche 

15. Juli Otto Glüer Franckophonie - César Franck & Friends 
22. Juli Christoph Hagemann 17 Uhr Orgelführung für Kinder 

18 Uhr Orgelmusik für Kinder 
29. Juli Sharon Moon Werke von Grigny, Bach und Böhm 
  5. Aug. Uta Gräber Musik von Hans André Stamm (*1958) 
12. Aug. Christoph Hagemann 17 Uhr Orgelführung für Kinder 

18 Uhr Orgelmusik für Kinder 
19. Aug. Paul Beckert spielt Werke von Bach, Alain und Franck 
26. Aug. Gustav Jannert Sommerpastoral – Musik schwedischer  

Komponisten 
 
Sing mit! Haydns Schöpfung am 7. Juli 
Einfach mal drauflos singen und Spaß an der schönen Musik haben. Ohne den An-
spruch, alles perfekt können zu müssen. Mit umso mehr Freude bei der Sache. Alle, die 
gern singen, sind herzlich eingeladen, am Donnerstag, dem 7. Juli, um 19:30 Uhr in 
den Katharinensaal zu kommen. Noten mitbringen, wer sie hat. Wer nicht, kann sie 
ausleihen. Kurz die Stimme aufwärmen, dann legen wir los: Einmal quer durch Haydns 
Schöpfung an einem Abend, aus Freude an der Musik. Keine Zuhörer, nur Mitsängerin-
nen und Mitsänger. Willkommen! 
 
Brandenburgische Sommerkonzerte zu Gast in Wittenberg am 23. Juli | 17 Uhr 
Ein Höhepunkt der Brandenburgischen Sommerkonzerte ist der Auftritt der jungen 
Spitzenmusiker Deutschlands mit der Deutschen Streicherphilharmonie in unserer 
Stadtkirche. Diesmal mit einer international gefragten jungen Violinistin als Solistin: 
Noa Wildschut. Tickets und weitere Infos auf brandenburgische-sommerkonzerte.org. 



Gospelchor 
(Katharinensaal) 
Bläserensemble  
Schola Cantorum Adam Rener 
(Aula des Ev. Predigerseminars)

 
 
Klaus Vogelsang 
5. + 12. Juli 

Tel: 5069315 
 
Tel: 407584 
19:30 
Tel: 5069314
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Handglocken-Probentermine  |  31. August 
- Bells of Praise 
Mittwochs um 17 Uhr Seminarraum des Besucherzentrums der Schlosskirche 
- Handglockenensemble der Schlosskirche 
Mittwochs um 18:30 Uhr Seminarraum des Besucherzentrums der Schloss- 
kirche 
Information: Sarah Herzer, herzer@predigerseminar.de 
 
 
OrgelPunkt 12 
Donnerstags  |  12:00 Eintritt frei, Spende am Ausgang 
30 Minuten Orgelmusik  
 
 
Musikalisches Abendgebet 
17. Juli  |  17:00 Eintritt frei, Spende am Ausgang 
Evensong 
Musikalisches Abendgebet mit Sängerinnen und Sängern der Schola  
Cantorum Adam Rener 
Leitung: Sarah Herzer 
  
  
 



Mitarbeiterandacht  
Fronleichnamskapelle 
 
Besuchsdienstkreis 
Bugenhagenhaus 
 
Bibelkreis 
Bugenhagenhaus 

 
Konfirmanden 
im CVJM | Katharinensaal 
7. Klasse  
 
 
Jugendgruppen ab 8. Klasse 
im CVJM | Fleischerstraße 17 
 
Öffentlichkeitsausschuss 
Bugenhagenhaus 
 
Gemeindebeirat Innenstadt 
Bugenhagenhaus 
 
Godly Play - Gott im Spiel 
Godly Play Raum  |  Wilhelm-Weber-Straße 1A  |  Wittenberg 
1. Sonntag im Monat  |  10:00 - 12:00 Uhr 
Informationen: Tel: 0173 4671610  |  Ute Richter 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft Wittenberg 
Informationen unter: www.lkg-lutherstadt-wittenberg.de 
Gottesdienste sonntags 10:00Uhr 
Bibelstunde donnerstags 15:00Uhr 
Bibelgesprächskreis dienstags 19:00Uhr 
Kontakt und Infos: benjamin.roensch@posteo.de 
 
 
 
Erzähl-Café im Gemeindehaus St. Martin 
Am 6. Juli Fahrt nach Dietrichsdorf, Besuch der Kirche, Kaffeetrinken in Schmidt`s 
Landgasthof. Infos bei Frau Dümichen.  
 

 
Fr  |    1. Juli 
Fr  |    5. August 
 
Di  |  26. Juli 
 
 
Do |    7. Juli 
 
 
 
dienstags 
 
 
 
freitags 
 
 
Di  |    5. Juli 
Di  |    2. August 
 
Mi |  13. Juli 
Mi |  10. August

 
08:00 
 
 
16:00 
 
 
19:00 
 
 
 
ab 14:30  
 
 
 
19:00 
 
 
18:00
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Gesprächsforum 
Gemeindehaus St. Martin 
Erzähl-Café 
 
Gemeindehaus St. Martin 
Bibelgespräch  
 
Angebote für Frauen 
Gemeindehaus St. Anna  |  Mühlanger 
Frauenkreis 
 
Posaunenchor  
Gemeindehaus St. Martin 
Trio jazz / Unterricht 
Gesamtprobe 
 
Singekreis 
Gemeindehaus St. Martin 
 
Familienzentrum “menschenskind” 
Mittelstraße 33  
Krabbelgruppe | (0 - 2 Jahre) 
Bitte dicke Strümpfe  
oder Hausschuhe mitbringen 
 
SpielZeit | (1 - 6 Jahre) 
Bitte dicke Strümpfe  
oder Hausschuhe mitbringen 
 
Sonnenschein (Krabbel)Gruppe 
 
Schatzsucher (für Kinder der 1. - 3. Klasse) 
 
 
Schatzsucher Mühlanger (für Kinder der 1. - 6. Klasse)  
(Gemeindehaus Mühlanger) 
 
Friedensstifter (für Kinder der 4. - 6. Klasse) 
 
 
Trauercafé

 
 
Mi  |    6. Juli (siehe Seite 10) 
Mi  |    3. August 
 
Mi  |  13. Juli 
Mi  |  10. August 
 
 
Mi | 27. Juli 
Mi  |  31. August 
 
 
freitags  
montags 
 
 
montags 
 
 
  
montags und donnerstags 
 
 
 
montags und mittwochs 
 
 
 
2. + 4. Dienstag im Monat 
 
 
1. und 3. Freitag im Monat 
 
 
13. Juli 
 
 
1. und 3. Montag im Monat 
 
3. Donnerstag im Monat 

 
 
14:00 
 
 
19:00 
 
 
 
14:00 
 
 
 
07:00 - 09:00  
16:00 - 18:00  
 
 
18:30 
 
  
 
09:30 - 11:30 
 
 
 
15:30 - 17:30 
 
 
 
09:30 - 11:30 
 
 
15:00 - 16:30 
 
 
16:30 - 17:30 
 
 
15:00 - 16:00 
 
17:00 - 19:00 
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Fr   |     1. Juli 
Familienzentrum 17:00 Besinnlicher Wochenausklang | Gottesdienst für Familien 
 
So  |     3. Juli 3. Sonntag nach Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
Schlosskirche 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Stefan Günther 
Stadtkirche 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
W.-Weber-Straße 10:00 Godly play – Gottesdienst für Klein und Groß 
 
Do |     7. Juli 
Kursana Domizil 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrer Matthias Keilholz 
 
Fr   |     8. Juli 
Stadtkirche 22:00 Church@night, Pfarrer Alexander Garth 
 
So  |  10. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst, Vikarinnen und Vikare 
Stadtkirche* 11:00 Deutsch-Kenianischer Gottesdienst mit dem  

Kenia-Projekt, Pfarrer Alexander Garth 
 
Di   |  12. Juli  
„Haus Maria“ 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrer i.R. Christoph Krause 
Stadtkirche 17:00 Schuljahresabschlussgottesdienst der  

evangelischen Grundschule 
 
Do |  14. Juli 
AWO-Wohnanlage 10:00 Gottesdienst für Senioren 

Superintendentin Dr. Gabriele Metzner 
 
Sa  |  16. Juli 
Stadtkirche 21:00 Blue Church (siehe Seite 14) 
 
So  |  17. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Dr. Peter Meyer 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
Schlosskirche 17:00 Evensong (siehe Seite 9) 
 
Do |  21. Juli 
Seniorenheim 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrer Matthias Keilholz 
„Am Lerchenberg” 
 
* mit Kindergottesdienst 
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So  |  24. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst, Pfarrer Christoph Maier 
Mühlanger 14:00 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
 
So  |  31. Juli 7. Sonntag nach Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst,Pfarrer Christoph Maier 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst zum Weinfest, Pfarrer Alexander Garth 
 
Do |    4. August 
Kursana Domizil 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrer Alexander Garth 
 
So  |    7. August 8. Sonntag nach Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Vikar Johannes Schimming 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Matthias Keilholz 
 
Di   |    9. August 
„Haus Maria“ 10:00 Gottesdienst für Senioren 

Pfarrerin i.R. Dr. Hanna Kasparick 
 
Fr   |  12. August 
Stadtkirche 22:00 Church@night, Pfarrer Alexander Garth 
 
So  |  14. August 9. Sonntag nach Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst, Pfarrer Stefan Günther 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Alexander Garth 
 
Do |  18. August 
Seniorenheim 10:00 Gottesdienst für Senioren, Pfarrer Alexander Garth 
„Am Lerchenberg” 
 
So  |  21. August 10. Sonntag nach Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Superintendentin Dr. Gabriele Metzner 
Stadtkirche* 11:00 Gottesdienst, Pfarrer Alexander Garth



So  |  28. August 11. Sonntag nach Trinitatis 
Friedrichstadt 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Matthias Keilholz 
Schlosskirche* 10:00 Gottesdienst, Pfarrer Paul Martin 
Stadtkirche* 11:00 Kanzelrede mit Dr. Paul Dörfler 
Mühlanger 14:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Matthias Keilholz 
 
 
 

Gebetszeiten 
 

 
 
 

“SUMMERTIME” - BLUE CHURCH im Sommer 
 

am Samstag, 16. Juli, um 21 Uhr in der Stadtkirche. 
 

Jazz und Lyrik bei blauem Licht in der Kirche.  
Die Sommerausgabe mit bekannten und neuen Klängen der Jazzband Whreeds.  

Dazu inspirierende Texte vom großen Sommer.  
Der Eintritt ist frei. Spenden zur Deckung der Kosten sind herzlich erbeten. 

Herzliche Einladung, ins Blaue zu kommen und zu lauschen! 
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Tageszeiten Mo Di Mi Do Fr

Morgengebet 
Fronleichnamskapelle 

07:30 07:30 mit 
Abendmahl

07:30 07:30 07:30

Mittagsgebet 
Fronleichnamskapelle 
 
Stadtkirche 

 
 
Schlosskirche

   

12:00
 
 
12:00

 
 
12:00 
mit Segen 
 

12:00 

 
 
12:00

 
 
12:00  
mit Segen 

Abendgebet 
Fronleichnamskapelle

18:00 18:00 18:00 mit 
Abendmahl 
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Aus der Palliativarbeit berichtet 
Am 26. März fand in der Stadtkirche ein besonderer Gedenkgottesdienst statt.  
Eingeladen hatte das Team der Spezialisierten Ambulanten Palliativversorgung (SAPV) 
alle die Menschen, die im zurückliegenden halben Jahr einen unheilbar kranken  
Angehörigen verloren hatten, der vom Team der SAPV betreut und begleitet worden 
war. 
Dieser Einladung waren viele betroffene Angehörige gefolgt, die Kirche war unter  
Corona-Bedingungen gut gefüllt. Zusammen mit unserer Krankenhausseelsorgerin 
Frau Fischer-Kremer und mit musikalischer Begleitung durch Markus Schicketanz ge-
stalteten wir diesen Gottesdienst. In diesem Gottesdienst wurden die Namen der im 
letzten halben Jahr Verstorbenen verlesen und es wurden Kerzen zu ihrem Gedenken 
entzündet. 
Für die Angehörigen, aber auch für uns Mitarbeiter der SAPV ist dieser Gedenkgottes-
dienst wichtig für ein Innehalten, Erinnern und Trösten. 

Ein weiteres wichtiges Ritual für uns stellt unsere Elbeaktion dar. 
Zwei bis drei Wochen nach dem Gedenkgottesdienst besuchen wir zusammen mit  
unserer Seelsorgerin die Elbe. Einer von uns trägt eine mittelgroße, hölzerne Truhe mit 
Steinen. Auf jedem dieser Steine steht der Name eines im letzten halben Jahr ver- 
storbenen SAPV-Patienten. 
Im Wechsel nehmen wir einen Stein aus unserer Truhe und erinnern uns an den Ver-
storbenen, an sein Sterben oder seine Angehörigen. Immer wieder fallen uns dabei 
auch besondere Episoden und Umstände ein, die dann auch Heiterkeit auslösen.  
Nicht bei jedem Namen können wir uns konkret erinnern - ein Zeichen dafür, dass wir 
den Verstorbenen nur für ein oder zwei Tage begleiten konnten. 
Jeder Stein wird dann der Elbe übergeben, wir sprechen ein Gebet und einen Segen 
und finden auf diese Weise für uns einen gewissen Abschluss, um offen zu sein für das, 
was auf uns in unserer Arbeit zukommt.  

   Dr. C. Winkelmann im Namen des SAPV Teams



Chorwochenende der Kantorei im Mai 2022 
Mit Interesse und Freude erfuhren wir Chorsänge-
rinnen und Chorsänger der Kantorei vom Vorha-
ben Kantor Christoph Hagemanns, ein 
gemeinsames Chorwochenende im Mai 2022 zu 
organisieren, um besonders die Proben der Beet-
hovenmesse C-Dur für das Reformationskonzert 
2022 zu beginnen. Die Einschränkungen innerhalb 
der normalen Chorproben durch die Coronaauf-
lagen, beim Singen 1,50 m Abstand zu halten,  
erschwerten das Singen und förderten nicht ge-

rade die Kontakte untereinander. Mehr Zeit miteinander zu verbringen und dabei  
Singen als wichtigste und schönste Beschäftigung zu pflegen, sollten ein Ausgleich 
dafür sein. Das Objekt in Dahme, einer sehr historischen, kleinen Stadt in der Mark 
Brandenburg, war wie geschaffen dafür. Verschiedene Häuser in einer Art Parkanlage 
gaben uns die gewünschte Unterkunft. Zu unserer Überraschung grüsste die Kirche  
St. Marien mit einer barocken Turmhaube mitten im Gelände, in welcher wir den sonn-
täglichen Gottesdienst für die kleine Gemeinde mit unserem Programm bereicherten 
und uns zum Abendsegen im Dunkel einfanden. Die Proben leitete Kantor Christoph 
Hagemann gut vorbereitet und sehr intensiv. Er überraschte uns mit neuen Liedern 
zum Abend und zur Natur, wodurch die Proben abwechslungsreich und immer wieder 
neu zum freudigen Singen motivierten. Für die Beethovenmesse bekamen wir erstes 
Gefühl und Stimulierung, um sie nun weiter bis zum Reformationstag unter Kantor  
Hagemanns wirklich eindringlicher Leitung zu üben und entsprechend zur Aufführung 
bringen.                              Hallgerd Bühnemann 
 
Bildungs- und Begegnungsreise nach Kenia 
Vom 21. April bis 3. Mai reisten sechs Personen aus der Schlosskirchengemeinde nach 
Kenia, darunter vier Mitglieder der Schlosskirchenband. Auf Einladung der Mamlaka 
Hill Chapel waren Mitarbeitende des Kirchenkreises Oderland-Spree (EKBO) und aus 
Wittenberg in Nairobi zu Gast. Frank Koine zeigte uns seine Heimat und die Gemeinde, 
die ihn nach Deutschland entsandt hat. In Kenia erwarteten uns viele freundliche und 
aufgeschlossene Begegnungen mit der Gemeinde und ihren Mitgliedern. Wir konnten 
an Chor- und Bandproben teilnehmen, waren Gäste auf einer afrikanischen Hochzeit, 
nahmen an vielen Gottesdiensten teil und tauschten uns an einem Seminartag über 
unsere Gemeinden und die Herausforderungen aus. Hinzu kamen viele persönliche  
Begegnungen in unseren Gastfamilien, die uns äußerst zuvorkommenden und gast-
freundlich aufnahmen. Wir hatten auch Gelegenheit, das Land Kenia mit seinen  
besonderen Schätzen in der Savanne Masai Mara kennenzulernen. Die Fülle der in 
freier Wildbahn lebenden Tiere war überwältigend und ergreifend.  
Tief bewegt von der Gastfreundschaft der Menschen, der üppigen Natur und der ein-
ladenden, missionarisch ausgerichteten Gemeindearbeit reisten wir voller Eindrücke 
nach Deutschland zurück und hoffen, dass die Freundschaften weiter wachsen und  
fester werden. Stefan Günther
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Verabschiedung unseres Küsters Jörg Preller 
Wie wichtig das Amt des Küsters ist merkt man besonders dann, wenn er nicht da ist.  
Im Jahre 2017, gerade zum Jubiläum anlässlich des 500-jährigen Thesenanschlags und 
in Erwartung eines großen Besucheransturmes hatten wir an der Schlosskirche diese 
Situation. Jörg Preller übernahm die vakante Küsterstelle und erfüllte seine Aufgaben 
seitdem mit viel Umsicht, Engagement und Einfühlungsvermögen für die besondere 
Situation an der Schlosskirche. Seine Weitsicht zeigte sich zum Beispiel daran, dass er 
schon im Januar den Termin für das Schmücken des Weihnachtsbaumes festlegte.  
Eine besondere Herausforderung war die Umsetzung der Coronaregeln in der Schloss-
kirche.  
Das Küsteramt gehört zu den Verkündigungsdiensten. Wir sind dankbar für seine Ideen 
und deren Umsetzung für ein „coronagerechtes“ Abendmahl mit Einzelkelchen.  
Die Schlosskirche ist ein Ort mit vielen Akteuren. Deshalb ist es wichtig, dass es für alle 
Belange einen festen Ansprechpartner gibt. Bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Gottesdiensten und musikalischen Veranstaltungen, dem Beherrschen der Technik 
und bei vielen Fragen von Gemeinde und Besuchern war auf Jörg Preller immer Verlass, 
manchmal auch mit einer gewissen „Strenge“ dabei. 
Am 1. August beginnt nun sein wohlverdienter beruflicher Ruhestand. Wir verab- 
schieden ihn mit herzlichem Dank, aber auch mit etwas Wehmut. Wir wünschen ihm 
Gottes Segen für seinen weiteren Lebensweg und freuen uns, ihm auch als Ruhe- 
ständler in der Schlosskirche begegnen zu können. 

Im Namen des Gemeindekirchenrates Matthias Pohl 



Wir gratulieren den Getauften 
 

Aus Datenschutzgründen darf die Seite Freud und Leid 
mit Taufen, Trauungen und Bestattungen namentlich 

nicht im Internet veröffentlicht werden. 
Die Namen finden sie jeweils im aktuellen, 

gedruckten Gemeindebrief. 
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Zweckverband „Kindertagesstätten im Ev. Kirchenkreis Wittenberg“ 
Geschäftsführerin 
Antje Harm 
Himmelschlüsselchen 
Leiterin: Kerstin Reitzig  
Haus für Kinder 
Leiter: Frank Biedermann 
Arche Noah 
Leiterin: Daniela Bertuleit  
 
 
Evangelische Grundschule 
 
Schulleiterin: Antje Thiele 

 
Evangelische Gesamtschule Philipp Melanchthon 
 
Schulleiterin: Birgit Freihube 
 
 
Familienzentrum “menschenskind” 
Leiterin: Marina Ungureanu 
 
 
Sozialeinrichtungen 
Ev. Krankenhaus Paul-Gerhardt-Stift  
 
 
Seniorenstift Georg-Schleusner   
 
 
Seniorenheim  
„Am Lerchenberg“ 
 
Kursana Domizil  
„Haus Johannes“ 
 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Seniorenwohnanlage 
 
Augustinuswerk e. V. 
Haus Maria 
 
Telefonseelsorge Halle e. V.

 
Jüdenstraße 35 
 
Lutherstraße 49 
himmel.schluessel@t-online.de 
Falkstraße 72 
haus.fuer.kinder@kirche-wittenberg.de 
Schulstraße 105 
kita-arche-noah@gmx.net  
 
 
Sandstraße 4 
 
info@evgs-wittenberg.de 
 
 
Kreuzstraße 20a 
sekretariat@evangelische-gesamtschule.de 
 
 
 
Mittelstraße 33 
 
 
 
 
Paul-Gerhardt-Straße 42 - 45 
  
 
Wichernstraße 25 
 
 
Lerchenbergstaße 108 
 
 
Mittelstraße 30 
 
 
Pfaffengasse 21 - 22 
 
 
Bossestraße 25-26 
 
TS.Halle@t-online.de 
 

 
Tel: 03491 433612 
 
Tel: 03491 414831 
 
Tel: 03491 410517 
 
Tel: 03491 8017322 
 
 
 
Tel:  03491 877583   
Fax: 03491 801289 
 
 
 
Tel: 03491 6286012 
 
 
 
 
Tel: 03491 8733696 
 
 
 
Tel: 03491 500 
 
 
 
Tel: 03491 47250 
 
 
Tel: 03491 444-0 
 
 
Tel: 03491 8010-0 
 
 
Tel: 03491 4464-0 
 
 
Tel: 03491 76977 0 
 
0800 1110111 und  
0800 1110222  



EVANGELISCHE AKADEMIE 
06886 Lutherstadt Wittenberg  |  Schlossplatz 1d  |  Tel: 03491 4988-0 
Akademiedirektor Christoph Maier 
 
 
Online-Veranstaltung 
26. August  |  Do  |  14:00 – 15:30 
Das gute Leben 
Online-Minetest-Akademie zur Schöpfungszeit 
Leitung: Tobias Thiel mit Andrea Janssen 
 
 
Glaubensgeschwister im Krieg 
26. bis 28. August  |  Fr – So  
Historische und konfessionelle Hintergründe zum Krieg in der Ukraine 
Leitung: Christoph Maier mit Dr. Stefan Reichelt (Arbeitskreis „Kirche im Osten“) 
 
 
Dem Volk aufs Maul geschaut 
28. August  |  So  |  11:00 Stadtkirche St. Marien 
Wittenberger Kanzelrede mit Dr. Ernst Paul Dörfler 
Leitung: Christoph Maier mit Eva Löber (Cranach Stiftung) und Peter Meyer (Zentrum 
für evangelische Gottesdienst- und Predigtkultur) 
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DIAKONISCHES WERK im Kirchenkreis Wittenberg  
06886 Lutherstadt Wittenberg  |  Juristenstraße 1 - 2  |  Tel: 03491 412501 
 
Arbeitsgemeinschaft Erziehungs- und Familienberatungsstelle  
im Landkreis Wittenberg 
Tel: 03491 409464  |  Termine nach Vereinbarung 
Anmeldung: Mo 13:00 - 17:00  |  Di 08:00 - 13:00 |  Mi 08:00 - 15:00  |  Do 12:00 - 17:00  
Fr 08:00 - 12:00 
 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Anerkannte Sozialberatung für Schwangere und ihre Familien 
Tel: 03491 406024 
Sprechzeiten: Mo 08:00 - 14:00  |  Di, 08:00 - 18:00  |  Mi 08:00 - 15:00  |  Do 13:00 - 18:00 
Fr 08:00 - 12:00 
 
Psychosoziale Beratung und Betreuung 
Beratung in sozialen Notlagen, Begleitung zu Behörden,  
Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, Angebote zum Gespräch  
Sprechzeiten: Mo 08:00 - 16:30  |  Di 08:00 - 18:00  |  Mi 08:00 - 14:00  |  Do 08:00 - 16:00 
Fr 08:00 - 12:00 
 
Begegnungsstätte für Obdachlose  
Tel: 03491 885009 
Öffnungszeiten: Mo - So 08:00 - 14:00 mit Mittagstisch 
 
Soziales Kaufhaus im Diakonischen Werk 
Juristenstraße 12  |  Tel. 03491 459703 
Öffnungszeiten: Mo 09:00 - 14:00  |  Di, Mi, Do 09:00 - 16:00  |  Fr  0 9:00 - 13:00  
 
Das soziale Kaufhaus besteht aus Kleiderkammer und Möbelbörse. Einkaufen können:  
ALGII-Empfänger; Familien mit Sozialpass bzw. GEZ-Befreiung; Wohngeldempfänger  
und Personen mit einem niedrigen Einkommen (diese erhalten einen Berechtigungs-
schein im Sekretariat des Diakonischen Werkes). 
Für das Soziale Kaufhaus werden als Spende angenommen: 
-Möbel; Haushaltsgeräte; Haushaltsgegenstände; Elektrogeräte; Kleidung jeglicher Art; 
Spielzeug und Bücher. Große und schwere Gegenstände werden kostenfrei abgeholt. 
Die Anlieferung beim Kunden erfolgt gegen eine kleine Gebühr. 
 
Haus der Wohnhilfe 
Teucheler Weg 60 - 63  |  Tel: 03491 408984 
Tägliche Bürozeiten: Mo - Do 08:00 - 14:00  |  Fr 07:00 - 13:00



Gemeindeversammlung der Schlosskirchengemeinde  
Nach zwei Jahren coronabedingter Kontaktbeschränkungen fand nach dem Gottes-
dienst am 29. Mai 2022 wieder eine reguläre Gemeindeversammlung in Präsenz statt. 
Es wurde eingeladen zu Kaffee und Gebäck in gemütlicher Runde in den Seminarraum 
im Schloss. Nach der Begrüßung und Vorstellung neuer Gemeindemitglieder gab es 
einen Bericht aus der Arbeit des Gemeindekirchenrates. Es wurde die Finanzsituation 
erläutert, verbunden mit einem herzlichen Dank an Frau Metz aus dem Verwaltungs-
amt, die unsere Kirchenkasse führt. Der Rückblick auf die Gottesdienste und Veranstal-
tungen unserer Gemeinde während der Coronazeit war schmerzlich hinsichtlich der 
gravierenden Einschränkungen. Dennoch gab es viele andere und neue Formate für 
geistliche Angebote. Die Schlosskirche ist auch Ausbildungskirche. Regelmäßig über-
nehmen Vikarinnen und Vikare hier Gottesdienste. Sabine Kramer, Direktorin des  
Predigerseminars, berichtete über die aktuelle Ausbildungsstruktur. Anlässlich des  
unfassbaren Krieges in der Ukraine sind wir dankbar für das Friedensgebet, jeweils 
montags um 18:30 Uhr in Verantwortung des Predigerseminars, der Wittenberg- 
stiftung und der Evangelischen Akademie. Unsere Kantorin Sarah Herzer berichtete 
über die vielfältige Kirchenmusik in der Schlosskirche. Die Partnerschaft mit der Dom-
gemeinde Hadersleben in Dänemark wurde durch einen Besuch von Pfarrerin Gabriele 
Metzner und Herrn Mads Olesen am Pfingstwochenende wieder neu belebt.  
Im September kommt eine Gruppe von dort zu uns. Herzlich gedankt wurde den  
vielen Ehrenamtlichen im Begrüßungsdienst, Kindergottesdienst, dem Lektorenteam 
und dem Besuchsdienst. Hier ging ein besonderes Dankeschön an Frau Behr, die nach  
vielen Jahren in diesem Dienst nun ausscheidet. Es blieb noch Zeit für Gespräche und 
Gedankenaustausch.  

Matthias Pohl 
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Gemeindekirchenrat 
 
 
Gemeindebüro 
 
 
 
 
 
 
Kantoren 
 
 
Küster 
Kirchenöffnung 
 
 
 
 
 
Predigerseminar  
der Union Evangelischer 
Kirchen 
 
 
 
 
 
 
 
Reformationsgeschichtliche  
Forschungsbibliothek 
 
Superintendentur  
des evangelischen 
Kirchenkreises Wittenberg 
 
 
 
Kreiskirchenamt 
des Kirchenkreises 
Wittenberg

Matthias Pohl (Vorsitzender) 
matthias.pohl@malerpohl.de 
 
Bianca Heinisch, Ivonne Naumann 
Jüdenstraße 35 
Tel: 03491 403200 
Öffnungszeiten: Mo - Do 09:00 - 15:00 
                                            Fr 09:00 - 13:00 
buero@kirchenkreiswittenberg.de  
 
Sarah und Thomas Herzer 
Tel: 03491 5069-315  |  herzer@kirche-wittenberg.de 
 
Jörg Preller 
aktuelle Informationen zu den Öffnungszeiten: 
www.schlosskirche-wittenberg.de 
Besucherzentrum Schlosskirche: 
Tel: 03491 5069-160 oder 03491 5069-161 
info@schlosskirche-wittenberg.de 
 
Schlossplatz 1 
Sekretariat: Tel: 03491 5069-0  |  Fax: 03491 5069-329 
info@predigerseminar.de 
Pfarrerin Dr. Sabine Kramer (Direktorin) 
Tel: 03491 5069-321 
kramer@predigerseminar.de 
Jörg Bielig (Kustos des Schlosskirchenensemble) 
Tel: 03491 5069-318 
bielig@predigerseminar.de 
 
Schlossplatz 1 
info@rfb-wittenberg.de 
 
Dr. Gabriele Metzner 
Jüdenstraße 35 
Büro: Bianca Heinisch, Ivonne Naumann 
Tel: 03491 403200  |  Fax: 03491 403205 
buero@kirchenkreiswittenberg.de 
 
Amtsleiterin Sabine Opitz 
Jüdenstraße 35 
Tel: 03491 4336-0  |  Fax: 03491 4336-30 
sabine.opitz@ekmd.de
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Gemeindekirchenrat 
Gemeindebüro  
Jüdenstraße 36 
 
Archiv  
 
Friedhof  
Dresdener Straße 3 - 5 
 
 
Kirchmeister  
 
Kirchenöffnung  
 
 
Küster 
  
Pfarrer  
 
 
 
 
 
Gemeindepädagogin  
 
Jugendpastor 
 
Kantor 
 

Jörg Bielig (Vorsitzender)  |  Tel: 0175 7230925 
Carola Schnerpel  |  Tel: 03491 6283-0 
Di - Fr 09:00 - 12:00  |  Di und Do 13:00 - 15:00 
stadtkirche@kirche-wittenberg.de 
Jörg Mayer  |  Tel: 03491 6283-15 
archiv@kirche-wittenberg.de 
Edda Schumann  |  friedhof@kirche-wittenberg.de 
Kathrin Lehmann | friedhofsbuero@kirche-wittenberg.de 
Tel: 03491 405562  |  Fax: 03491 768018 
Di und Do 10:00 - 12:00  |  13:00 - 15:30 
Klaus Pohl  |  Tel: 03491 404415 
pohl@kirche-wittenberg.de 
Di - Sa 11:00 - 17:00  |  So 12:30 - 17:00  
Öffentliche Kirchenführungen:  
Freitag und Samstag 14 Uhr und auf Anfrage 
Wolf-Dieter Schnerpel  |  Tel: 0177 2321641  |  Mi - So 
schnerpel@kirche-wittenberg.de 
Pfarrer Alexander Garth  |  Tel: 0151 20315158 
hallo@alexandergarth.de 
Pfarrer Fabian Mederacke  
befindet sich in Elternzeit 
Pfarrer Matthias Keilholz  |  Tel: 03491 6283-10 
keilholz@kirche-wittenberg.de 
Marina Ungureanu  |  Tel: 0157 84130107 
ungureanu@kirche-wittenberg.de 
Frank Koine  |  Tel: 0159 01719299 
fkoine@gmail.com 
Christoph Hagemann  |  Tel: 0175 8936100 
hagemann@kirche-wittenberg.de 
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